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Vorteile der SGS-Aktivmitgliedschaft  

Zahlreiche Gründe sprechen für eine SGS-Mitgliedschaft: zum einen bietet die SGS ihren 
Mitgliedern viele direkt nützliche Dienstleistungen und Vergünstigungen, die laufend ausgebaut 
werden. Zum andern leistet die SGS einen hohen Aufwand, um Shiatsu bekannt zu machen, 
dem Berufsstand als Ganzes Anerkennung zu verschaffen und die Existenzgrundlage für alle 
Shiatsu-TherapeutInnen und damit auch für jedes einzelne Mitglied zu sichern und zu stärken. 

Dienstleistungen und Vergünstigungen 
 
1. Wo finde ich wichtige Informationen?  

• Shiatsu News: sie erscheinen zweimal im Jahr und enthalten Informationen zu aktuellen 
Themen bezüglich kantonale Rechtslagen, Krankenkassen, Berufspolitik, 
Dienstleistungen und Verbandsgeschehen. 

• SGS-Website: sie enthält im Mitglieder-Bereich vertiefende Informationen, 
Hilfestellungen für die Praxisführung und ein Pinboard für Kleinanzeigen. 

• Shiatsu: die umfangreiche Fachpublikation im A4-Format erschien erstmals 2004 und ist 
dank hochinteressanter Fachartikel auf ein sehr positives Echo gestossen. Sie soll 
zukünftig jährlich erscheinen. Aktivmitglieder erhalten ein Exemplar gratis. 

2.  Wer hilft mir bei beruflichen und rechtlichen Problemen? 
• Kostenlose Beratung: Aktivmitglieder, welche Probleme mit kantonalen Behörden, 

Krankenkassen, Registrierungsstellen oder KlientInnen haben, können sich von der SGS 
aussergerichtlich unterstützen lassen. Die SGS hat mit ihren Interventionen 
Strafverfahren abwenden können, Rekursen zum Erfolg verholfen, sowie Anpassungen 
von unsachgemässen Richtlinien oder zumindest deren konziliante Auslegung erwirkt. 

3.  Wie spare ich Kosten?  
• Rabatte auf Fortbildungen: die Fortbildungs-Agenda der SGS gibt eine Übersicht über 

jene Kurse, bei welchen SGS-Aktivmitglieder Vergünstigung erhalten. Dies betrifft die 
überwiegende Mehrzahl der in der Schweiz angebotenen Kurse. 

• Rabatt auf die Passerelle KT: Die SGS ist eine Partnerorganisation in der Organisation 
der Arbeitswelt KomplementärTherapie (OdA KTTC). Für SGS-Mitglieder hat sie sich im 
Berufsbildungsprozess intensiv eingesetzt. Hieraus erfolgt eine Reduktion der Kursgebühr 
von CHF 500/ AbsolventIn für die Passerelle KomplementärTherapie zur Erlangung des 
Branchendiploms OdA KTTC, welche SGS-Mitgliedern direkt zugute kommt. 

• Rabatt auf ASCA-Mitgliederbeitrag: Die ASCA anerkennt die Fortbildungskontrolle der 
SGS und gewährt SGS Aktivmitgliedern eine bedeutende Reduktion auf ihren 
Mitgliederbeitrag. 

• Kollektivversicherungen: sie ermöglichen erhebliche finanzielle Einsparungen. Die 
Partnerorganisation der SGS (www.fairsicherung.ch) bietet optimale 
Versicherungsleistungen für Berufshaftpflicht, Taggeld, Krankenversicherung u.a. an.  

• Zweite Säule: Die PAT BVG bietet verschiedenste Vorsorgepläne (auch ohne den 
Koordinationsabzug). Nebst Altersvorsorge können auch Steuerersparnisse in sehr 
grosser Höhe realisiert werden. 
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• SGS-Vergünstigungen: Die SGS gewährt ihren Aktivmitglieder Vergünstigungen auf 
News-Beilagen, Inserate, Adressetiketten und Shop-Artikeln (T-Shirts, Werbematerial 
usw.). 

• Firmen-Rabatte: Mit dem SGS-Mitgliederausweis erhält man im Spezial-Geschäft Sato 
Rabatte auf Artikel für die Shiatsu-Praxis – eine Dienstleistung, die wir zukünftig noch 
ausbauen möchten. 

4. Wie kann ich gezielt und gut für meine Praxis werben? 
• Berufsbezeichnung: Aktivmitglieder dürfen den Zusatz SGS verwenden (z.B. Shiatsu-

Therapeutin SGS). Die Mitgliedschaft im Berufsverband ist eine Qualitätsgarantie. 
• Werbemittel: Flyer, Broschüre und Berufsprofil, Postkarten, Geschenkgutscheine der SGS 

sind hervorragend gestaltet, präzise formuliert und können von Aktivmitgliedern 
kostengünstig erworben werden. 

• TherapeutInnen-Liste: Ein gedrucktes Verzeichnis der Aktivmitglieder wird von der 
Geschäftsstelle an Messen und an anderen öffentlichen Anlässen abgegeben.  

• SGS-Website: Das TherapeutInnen-Verzeichnis ist einfach und benutzergerecht und wird 
täglich vielfach abgefragt. Aktivmitglieder können ihren Eintrag gegen eine geringe 
Gebühr durch eine eigene Portraitseite ergänzen oder einen Link zur eigenen Website 
herstellen. 

• Xundpunkt: Aktivmitglieder können Werbematerial zum Qualitätslabel des 
Dachverbands Xund bei der SGS-Geschäftsstelle beziehen. 

• Powerpoint-Präsentation: Sie eignet sich für das Vorstellen von Shiatsu (z.B. für 
Vorträge) und kann im Mitgliederteil der SGS-Website unentgeltlich heruntergeladen 
werden. 

• Verbands-Aktivitäten zur Präsentation von Shiatsu (Internationale Shiatsu Tage, Regio-
anlässe des DvXund, Teilnahme an Messen) sind für Aktivmitglieder, welche daran 
teilnehmen, auch mit einem individuellen Werbeeffekt verbunden. 

5.  Wie entwickle ich mich beruflich und qualitativ weiter?  
• Regionalgruppen: SGS-Aktivmitglieder können an den Treffen teilnehmen, vom 

Erfahrungsaustausch und verschiedenen Aktivitäten profitieren und an gemeinsamen 
Projekten teilnehmen. 

• Qualitätshilfen: Die SGS unterstützt die Qualitätsentwicklung ihrer Mitglieder z.B. durch 
Qualitätsordner, Checklisten und Empfehlungen zur Praxisführung, die sich im 
Mitgliederteil der Website finden, sowie durch weitere Angebote (z.B. Kurse, Anlässe).  

• Fortbildungs-Agenda: sie erscheint jeweils im Herbst und gibt eine Übersicht über die 
angebotenen Fortbildungskurse in der Schweiz für Shiatsu und behandlungsergänzende 
Kompetenzen. 

• SupervisorInnen: SGS-Aktivmitglieder können auf eine Liste qualifizierter SGS-
anerkannter Fachpersonen zurückgreifen. 

• SupervisorIn SGS: SGS-Aktivmitglieder, welche entsprechende Zusatz-Anforderungen 
erfüllen, können sich für fach- und methodenspezifische Supervision anerkennen lassen. 

• Branchendipolm als KomplementärTherapeutin/KomplementärTherapeut OdA KTTC 
ShiatsutherapeutInnen mit einer Praxiserfahrung von ca. 3 Jahren (mindestens 
30%) haben die Möglichkeit, über die Passerelle KT das Branchendiplom OdA KTTC zu 
erlangen. Der formale, gesamtschweizerische Abschluss in der Branche 
KomplementärTherapie steht allen Praktizierenden einer von der OdA KTTC 
anerkannten Methode offen. Nähere Informationen auf www.shiatsuverband.ch und 
www.komplementaer.org. 
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• Mitwirkung im Verband: SGS-Aktivmitglieder können in den Vorstand gewählt werden 
oder in Arbeitsgruppen und Kommissionen der SGS mitarbeiten und sich so ein 
erweitertes Berufsverständnis aneignen. 

Sicherung und Ausbau der beruflichen Anerkennung 
 
1.  Kantonale Behörden  
Die SGS nimmt regelmässig Stellung zu Entwürfen für neue, kantonale Gesundheitsgesetze, 
sowie zu Änderungen von Verordnungen und Ausführungsbestimmungen, welche Shiatsu 
betreffen. Sie führt Verhandlungen, um unangemessenen Forderungen rechtzeitig zu begegnen. 
Dies betraf z.B. die Kantone Luzern, St. Gallen, Thurgau, Tessin und Graubünden. 

2.  Krankenkassen und Registrierungsstellen 
Die Krankenkassen entscheiden unabhängig von den Registrierungsstellen (EMR, ASCA), welche 
Methoden sie vergüten, und ob sie die Vergütung von zusätzlichen Bedingungen abhängig 
machen. Die SGS steht deshalb mit den Krankenkassen in Verbindung und macht das SGS-
Berufsprofil, sowie die hochstehende Qualitätsarbeit immer wieder bekannt, um die 
Anerkennung von Shiatsu im Rahmen der Zusatzversicherung zu gewährleisten.  

Sie engagiert sich für möglichst einheitliche und angemessene Registrierungsbedingungen 
mittels persönlicher und schriftlicher Kontakte, sowie Verhandlungen mit den 
Registrierungsstellen. So anerkennt z.B. die ASCA die Fortbildungskontrolle der SGS. 

3.  Organisation der Arbeitswelt KomplementärTherapie (OdA KTTC) 
Die SGS engagiert sich für die eidgenössische Berufsanerkennung von Shiatsu im Rahmen eines 
Abschlusses für Komplementärtherapie. Die SGS dokumentiert damit ihren Anspruch, qualitativ 
hochwertige Berufsausbildungen im Shiatsu zu vertreten. Shiatsu ist eine anerkannte Methode 
der Organisation Arbeitswelt KomplementärTherapie (OdA KTTC). Die SGS ist Mitglied der OdA 
KTTC, sie ist im Vorstand und in Kommissionen der OdA KTTC vertreten und nimmt Einfluss auf 
die angemessene Ausgestaltung des zukünftigen eidgenössischen Abschlusses. 

4.  Schulen 
Die SGS anerkennt Shiatsu-Ausbildungen und arbeitet mit den Schulen zusammen, um die 
Qualität der Shiatsu-Ausbildungen zu gewährleisten und weiter zu entwickeln. 

5.  Internationales Shiatsu Netzwerk 
Die SGS ist Initiantin und Gründungs-Mitglied des Internationalen Shiatsu Netzwerks, in 
welchem die berufspolitischen Strategien mit den Shiatsuverbänden der europäischen 
Nachbarländer abgesprochen werden. Zudem bestehen bilaterale Vereinbarungen zur 
gegenseitigen Anerkennung von Mitgliedschaften und Ausbildungen mit der Gesellschaft für 
Shiatsu Deutschland (GSD), mit der Federazione Italiana Shiatsu (FIS) und mit der Fédération 
française de shiatsu traditionnel (FFST). 

6. Nationale Verbände im Bereich Komplementärtherapie 
Die SGS ist Mitglied des Dachverbands Xund und wirkt dort im Vorstand und in verschiedenen 
Arbeitsgruppen mit. Die SGS kann ihren berufspolitischen Forderungen auf dieser Ebene zu 
mehr Nachdruck verhelfen. Der DvXund vertritt insgesamt über 30 Verbände und ca. 6'000 
Mitglieder und ist damit die mitgliederstärkste Organisation in der Komplementärtherapie und 
Alternativmedizin. 
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7.  Öffentlichkeit und Medien  
Die SGS betreibt aktiv Öffentlichkeitsarbeit für Shiatsu. Sie unterstützt ihre Mitglieder 
regelmässig bei der Teilnahme an den Internationalen Shiatsu-Tagen und den Regioanlässen des 
DvXund oder an Gesundheitsmessen. Demonstrationen und Vorträge zu Shiatsu werden bei 
Anlässen von Krankenkassen-MitarbeiterInnen, BerufsberaterInnen und Berufsverbänden des 
Gesundheitswesens gegeben. Die SGS beantwortet Anfragen der Medien (TV, Radio, Presse) 
durch mündliche Auskünfte und Abgabe von Dokumentations-Material. In Printmedien werden 
daneben auch bezahlte Publireportagen zu Anwendungsgebieten von Shiatsu gemacht. 

8.  Qualitätssicherung  
Die SGS kann die hohe Qualität ihrer Mitglieder gewährleisten. Wichtige Elemente der 
eigenständigen Qualitätssicherung sind das Berufsprofil Shiatsu-Therapeutin/Shiatsu-Therapeut, 
die Mindestanforderungen an die Ausbildung, der SGS-Prüfungseinsitz bei Schulen/Instituten, 
die SGS-anerkannte Ausbildungen anbieten, das Aufnahmereglement, eigene 
Fortbildungsrichtlinien und -kontrollen, Ethik-Codex und Sanktionenreglement und die Erfüllung 
aller Anforderungen des Qualitätslabels Xundpunkt. Es gilt, den Beruf der „Shiatsu-TherapeutIn“ 
so zu entwickeln, dass er sich den laufenden Neuerungen im Bereich der Gesundheitsberufe 
anpassen kann und die ihm zustehende Anerkennung erhält.  
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